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GEMEINSCHAFTSTAGUNG
der ÖGZMK Steiermark und Graz-Zahn

Minimalinvasive Zahnheilkunde 



VORWORT



VORWORT

Verehrte Kolleginnen und Kollegen, liebe ProphylaxeassistentInnen!

Vielerorts ist aus der Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde die „Zahnmedizin“ geworden, in 
Graz eine Univ.- Klinik für Zahnmedizin und Mundgesundheit. Die Mundhöhle mit ihren 
Erkrankungen lässt sich nicht von der Allgemeinmedizin abkoppeln und im Gegensatz zu 
externen Meinungsäußerungen wissen wir, dass die Erhaltung der Mundgesundheit mit 
einem beträchtlichen Aufwand unsererseits verbunden ist. Karies und Parodontitis gehen 
weiter zurück, wie auch das Ergebnis der „Fünften Deutschen Mundgesundheitsstudie“ 
gezeigt hat, die vor wenigen Monaten veröffentlicht wurde. Bei näherer Betrachtung wird 
aber schnell klar, dass aggressive und schwerwiegende Erkrankungen und vor allem deren 
Risikofaktoren, wie Diabetes, Adipositas, Stress oder Fehlernährung in den letzten Jahren 
nicht reduziert wurden. Die Zahnmedizin verändert sich zusehends, die Arbeit wird uns 
aber auch in Zukunft nicht ausgehen. Im Vordergrund stehen heute Karies- und Parodontal-
Prophylaxe, die Erhaltung intakter Zahnsubstanz und eine möglichst schonende minimalin-
vasive Behandlung.

Wir bewegen uns im Spannungsfeld der Realität unserer Ordinationen und den globalen 
Mundgesundheitszielen der WHO für das Jahr 2020, eine funktionelle Dentition von min-
destens 20 Zähnen auch beim älteren Menschen, eine Reduktion schwerer parodontaler 
Erkrankungen auf 10 bis 20% und eine weitere Verminderung der Zahnlosigkeit zu errei-
chen.

Inwieweit können uns Vorbeugung und minimalinvasive Therapieformen, betrachtet aus 
dem Blickwinkel von Chirurgie, Kariologie, Kieferorthopädie, Parodontologie und Prophyla-
xe, diesen Zielen näherbringen ist das Thema unserer Gemeinschaftstagung ÖGZMK und 
Graz-Zahn 2017.

Wir würden uns freuen, Sie bei unseren Workshops, Arbeitskursen oder Vorträgen in Graz 
begrüßen zu dürfen.

Michael Haas, Tagungsleitung Graz-Zahn
Gerwin Arnetzl, Präsident der ÖGZMK Steiermark
Norbert Jakse, Vize-Präsident der ÖGZMK Steiermark



PROGRAMM Freitag, 21. April 

Hörsaalzentrum - Saal D 
08.30 - 09.00 Begrüßung im Foyer und gemeinsames Frühstück

Vorsitz: Karl Glockner 

09.00 - 10.30 Sebastian Paris, Berlin
 Modernes Kariesmanagement

10.30 - 11.15 Kaffeepause mit Dentalausstellung
11.15 - 12.45 Sebastian Paris, Berlin
 Modernes Kariesmanagement

12.45 - 13.45 Mittagspause mit Dentalausstellung

Vorsitz: Petra Rugani 
13.45 - 15.15 Johannes Einwag, Stuttgart
 Prophylaxe parodontaler und periimplantärer Entzündungen – ein Update
15.15 - 16.00 Kaffeepause mit Dentalausstellung
Vorsitz: Norbert Jakse 
16.00 - 17.30 Daniel Buser, Bern
 Die Bedeutung der Knochentransplantate und -ersatzmaterialien 
 auf die Knochenaugmentation bei Implantatpatienten
ab 17.30  get together

TEAMPROGRAMM TEAMPROGRAMM



Hörsaalzentrum - Saal E

Vorsitz: Gerwin Arnetzl

09.00 - 09.45 Martin Sorger, Graz
 Frontzahnversorgungen mit Komposit Schichttechnik
09.45 - 10.30 Philipp Kober, Graz
 Seitenzahnversogung mit Komposit
10.30 - 11.15 Kaffeepause mit Dentalausstellung
Vorsitz: Sandra Huber
11.15 - 12.45 Insa Herklotz, Andreas Kunz, Berlin
 Veneers – Techniken und Materialien

12.45 - 13.45 Mittagspause mit Dentalausstellung

Vorsitz: Brigitte Wendl, Martin Lorenzoni
13.45 - 14.30 Bärbl Reistenhofer, Wien
 Invisalign
14.30 - 15.15 Barbara Kirnbauer, Graz
 Geringer invasive Eingriffe durch radiologische Planung
15.15 - 16.00 Kaffeepause mit Dentalausstellung
16.00 - 17.30 Urs Brodbeck, Zürich
 Parodontale Aspekte in  der modernen Prothetik

TEAMPROGRAMM TEAMPROGRAMM



Hörsaalzentrum - Saal D 

Vorsitz: Raoul Polansky

09.30 - 10.30 Urs Brodbeck, Zürich
 Minimalinvasive restaurative Zahnheilkunde - 
 Hat die klassische Krone ausgedient?

10.30 - 11.15 Kaffeepause mit Dentalausstellung
11.15 - 12.45 Michael Haas, Graz
 Das Ernährungskonzept - Makro- und Mikronährstoffe in der 
 Therapie von Parodontalerkrankungen

12.45 - 13.45 Mittagspause mit Dentalausstellung

Vorsitz: Michaela Nebl-Vogl, Walther Wegscheider
13.45 - 14.30 Ingrid Grunert, Innsbruck
 Konventionelle Prothetik - die weniger invasive Methode
14.30 - 15.30 Hanni Lohmer, Bonn
 Mut zum direkten Komposit-Veneering

PROGRAMM Samstag, 22. April 

TEAMPROGRAMM ASSISTENTINNEN PROGRAMM



Hörsaalzentrum - Saal E

Vorsitz: Gernot Wimmer

09.00 - 10.30 Johannes Einwag, Stuttgart
 Prophylaxe in allen Altersgruppen – eigentlich ist alles ganz einfach!
10.30 - 11.15 Kaffeepause mit Dentalausstellung
11.15 - 12.45 Johannes Einwag, Stuttgart
 Prophylaxe in allen Altersgruppen – eigentlich ist alles ganz einfach!

12.45 - 13.45 Mittagspause mit Dentalausstellung

Vorsitz: Elisabeth Parsché
13.45 - 14.30 Claudia Berki, Hamburg
 Das i-Top Prophylaxekonzept (theoretisch Einführung)
14.30 - 15.30 Claudia Berki, Hamburg
 Das i-Top Prophylaxekonzept (praktisch Anwendung)
 

TEAMPROGRAMM ASSISTENTINNEN PROGRAMM



ARBEITSKURS Periimplantitis Freitag, 21. April

Freitag, 21. April 2017, Zahnklinik Phantomraum
Arbeitskurse „Periimplantitis-Therapie“ für ZahnärztInnen und PAss
Michael Haas, Behrouz Arefnia, Martin Koller, Michael Payer, Raoul Polansky, Gernot Wimmer

13.00 - 14.00 Mittagspause

Chirurgische Periimplantitis-Therapie am 
Phantomkopf und Tierpräparat 
Regenerative und Resektive Techniken

Arbeitskurs 1 - Periimplantitis für ZA
10.00 - 13.00
Konservative Therapie mit Übungen am 
Phantomkopf und Tierpräparat
- Ultraschall/Vector
- Pulverstrahl
- Handinstrumente
- Antimikrobielle Therapie 
  (Desinfektion / Topische Antibiose)
- Laser

Arbeitskurs 3 - Periimplantitis-Therapie 
für PAss
10.00 - 17.00
Übungen am Phantomkopf
- Ultraschall/Vector
- Pulverstrahl
- Handinstrumente
- Antimikrobielle Therapie 
  (Desinfektion Topische Antibiose)
- Laser
- Chirurgische Assistenz

Arbeitskurs 2 - Periimplantitis für ZA
14.00 - 17.00
Chirurgische Therapie am Phantomkopf 
und Tierpräparat
Regenerative und Resektive Techniken:
Lappentechnik
- Degranulation (Ultraschall, Pulverstrahl)
- Antimikrobielle Substanzen 
  (Desinfektion / Topische Antibiose)
- Laser
- Resektive Technik (Glättung und Politur der
  Implantatoberfl äche)
- Regenerative Techniken (Emdogain, 
  Knochenersatz, Subepitheliales 
  BG-Transplantat)

EndoEndo

Abformen & Abformen & 
ModellherstellungModellherstellung

Finiere 
und Polierenund Polieren

Identi-Identi-
fi zieren

Kunststoff- Kunststoff- Kunststoff- Kunststoff- Kunststoff- 
& Wachs-& Wachs-

modellierungmodellierungmodellierung

PressenPressenPressenPressenPressenPressen

Lab ScanningLab Scanning
& CAD

GießenGießen

Follow-up
& endo

CAM GerüsteCAM GerüsteCAM Gerüste

Implantieren Implantieren Implantieren 
& Präparieren& Präparieren

Vorbeugen

Chairside Chairside Chairside 
CAMCAMCAM StainingStaining

Intra-Intra-
orales orales orales orales orales orales 

ScannenScannen

VerblendungVerblendungVerblendung

Hochästhetisches Komplettsystem 
für den Front- und Seitenzahnbereich

Starke Partner 
für Ihre direkten, 

restaurativen Indikationen

G-ænial

GC Austria GmbH
Tallak 124
A - 8103 Gratwein/Strassengel 
T: + 43.3124.54020
F: + 43.3124.54020.40 
info@austria.gceurope.com
www.austria.gceurope.com 

Essentia
Ästhetik auf das 
Wesentliche reduziert

G-Premio 
Bond
Universal Adhäsiv

Bonden &
Konditionieren

Füllungsmaterial

BefestigungeverStick
Faserverstärkung 
für die tägliche 
Zahnheilkunde

everX Posterior
Glasfaserverstärktes Komposit 
als Dentinersatzmaterial

G-CEM 
LinkForce
Dualhärtendes, adhäsives 
Befestigungs-Composite

GC Austria GmbH
SWISS Offi ce
Bergstrasse 31c
CH - 8890 Flums
T: + 41.81.7340270
F: + 41.81.7340271
info@switzerland.gceurope.com
www.switzerland.gceurope.com

Starke_Partner Inserat_A5 12_2016_A.indd   1 21.12.16   17:06



INFORMATIONEN LAGEPLAN

Teilnahmegebühren
• Allgemeine Tagungsgebühren  € 320,- 
• Mitglieder der ÖGZMK € 290,- 
• Mitglieder der ÖGZMK Steiermark € 250,-
• StudentInnen der Zahnmedizin € 40,-

bei Mitgliedschaft ÖGZMK Steiermark € 25,-
• Tageskarte Freitag, 21.4. € 180,-
• Tageskarte Samstag, 22.4. € 180,-
(zahnärztliche AssistentInnen/PAss erhalten 50% Ermäßigung)

• Arbeitskurs 1 - ZA (Konservative Therapie), Freitag, 21.4. € 150,-
• Arbeitskurs 2 - ZA (Chirurgische Therapie), Freitag, 21.4. € 150,-
• Arbeitskurs 3 - PAss, Freitag, 21.4. € 250,-

Veranstaltungsorte
Vorträge:  Hörsaalzentrum - LKH Univ.-Klinikum Graz

Arbeitskurse:  Universitätsklinik für Zahnmedizin und Mundgesundheit
 Billrothgasse 4, 8010 Graz

Fortbildung
Die gesamte Gemeinschaftstagung ist für das Diplom-Fortbildungs-Programm der Österreichischen 
Zahnärztekammer für das Fach Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde mit maximal 14 Fortbildungspunk-
ten approbiert. Tageskarten werden aliquot angerechnet (Freitag 8 Punkte, Samstag 6 Punkte).

Programmänderungen vorbehalten.

Ihre weiteren Fortbildungsveranstaltungen
Herbstsymposium Schloss Seggau, ÖGZMK Steiermark       20.-21.10.2017

Konservierendes Symposium Schladming, ARGE Zahnerhaltung        01.-03.02.2018



LAGEPLAN
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